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NABU-Kinder entfernen invasive Pflanzen 

 

Nach langer Corona-Pause fand endlich wieder ein sehnsüchtig erwartetes reguläres Treffen der 

Kindergruppe des NABU Niedernhausen statt. Und dann war es gleich ein schweißtreibender 

Arbeitseinsatz. Die Kinder staunten nicht schlecht, als sie zu der etwa 35 Quadratmeter großen Stelle 

in Engenhahn liefen und auf einmal vor dem bis zu 3 Meter hoch wachsenden Japanischen 

Staudenknöterich standen. Der Japanische Staudenknöterich ist ein Neophyt, also eine invasive 

Pflanzenart. Er wurde im 19. Jahrhundert gezielt nach Europa eingeführt. Mittlerweile ist er jedoch zu 

einem Ärgernis geworden, weil er einheimische Pflanzen verdrängt. 

Die Kinder machten sich gleich ans Werk und schnitten die Halme ab. Der nächste Trupp grub die 

Wurzeln aus und packte diese in mitgebrachte Beutel. Die Wurzeln wurden später am Straßenrand 

postiert, um von der Gemeinde abgeholt und vernichtet zu werden. 

Im Herbst 2019 wurde diese Aktion schon einmal durchgeführt. Es war geplant im Frühjahr 2020 die 

Pflanzen weiter im Wachstum zu stören, der Termin konnte jedoch nicht eingehalten werden. Die 

Kinder werden jedoch ein wachsames Auge auf die Stelle haben, bis sich die einheimischen Pflanzen 

dieses Stück Natur zurückerobert haben.  

Leider war dies erst einmal das letzte Treffen vor den Sommerferien. Die Betreuer wünschen den 

NABU Kindern und ihren Eltern und Geschwistern schöne Sommerferien. 



  

 

Viel Spaß hatten die NABU-Kinder beim Knöterich entfernen. Auf Abstand wurde auch geachtet. 
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